
Berlin News - Was kostet das Klima? - Magazin - zitty Berlin http://magazin.zitty.de/16095/berlin-news.html

1 of 3 16.07.2008 16:18

   
SUCHBEGRIFF EINGEBEN

Suchen          erweiterte Suche

login Sie sind hier : zitty Online : Magazin : Berlin News

Suchwort:

Ressort:

Ja, der demokratische
Präsidentschaftskandidat verdient diese Ehre
Nein, am Brandenburger Tor sollten Politiker 
nur zu ganz besonderen Anlässen Reden
halten dürfen.
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Was kostet das Klima?

Ottmar Edenhofer wird der 

weltweit erste Professor für

Klimaökonomie. Der Lehrstuhl

des bisherigen Chefökonoms

des Potsdam-Instituts für

Klimafolgenforschung wird an 

der TU Berlin von der Michael 

Otto Stiftung mit 520.000 Euro

gefördert.

Was haben Sie sich als Forschungsziel fürs erste Jahr

gesetzt? Qir wollen drei Fragen beantworten: Wie kann eine

sinnvolle europäische Klimapolitik aussehen – in verschiedenen

Alternativen, je nachdem ob die USA mitmachen oder nicht. Wie

könnte ein gerechtes Klimaschutzabkommen aussehen, das nicht

Armut für die Dritte Welt bedeutet? Und wie können sich die

weltweit wachsenden Megacities auf das wandelnde Klima und die

Vermeidung von CO2 vorbereiten?

Wie beurteilen Sie die jüngsten Äußerungen von Nicholas

Stern, der Klimawandel werde doch teurer als das eine 

Prozent des Weltsozialprodukts, die Sie berechnet hatten? 

Lord Stern glaubt, dass wir uns ambitioniertere Ziele zur

Emissionsreduktion setzen sollten, um gefährlichen Klimawandel

mit einer höheren Wahrscheinlichkeit zu vermeiden. Aber

ehrgeizigere Ziele kosten mehr Geld –  statt mit einem Prozent des

weltweiten Sozialproduktes rechnet er mit zwei Prozent. Dabei ist

er sehr, sehr konservativ, was den technischen Fortschritt angeht.

Nach meiner Rechnung werden die Kosten etwa dem Anstieg der

Mehrwertsteuer um einen Prozentpunkt entsprechen – das ist

spürbar, aber nicht wirklich schmerzhaft. Voraussetzung ist ein

funktionierender internationaler Emissionshandel.

Geht Ihnen die Entwicklung der Energiewende zu langsam 

voran? Es gibt Schwierigkeiten, die sehen wir. Was nötig ist, ist

eine tiefgreifende Reform des Emissionshandels, denn ohne den

verpuffen viele der einzelnen Anstrengungen. Dabei gibt es viele

gute Projekte zum Klimaschutz,  z.B. ein Stromverbund zwischen

Nordafrika und Europa – aber erst durch einen Preis auf

Kohlendioxid lohnen sich diese Investitionen.

Wie wichtig wird die Atomkraft dabei? International wird sie
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Heute

20ºC

Donnerstag

18ºC

Freitag

19ºC

WETTER IN BERLIN

Detailinformationen zum Wetter in Berlin

GEWINNSPIEL

Wo befindet sich Mamallapuram?

Wir verlosen 5 x 2 Freikarten für das

Mamallapuram-Festival vm 8.-9. August. Einloggen 

und mitmachen!

NEBENJOB GESUCHT?

Geld verdienen mit zitty!

Jeder kennt sie: die zitty

Straßenverkäufer. Sie sind

überall unterwegs in Berlin.

Immer dienstags, alle 14 

Tage. Sie gehören mittlerweile

zum Hauptstadtbild: ob zu

Fuß oder per Fahrrad, ob

nachmittags im Biergarten 

oder abends in der Kneipe. 

Der zitty-Straßenverkauf ist

ein idealer Nebenjob für

Studenten und jeden, der Spaß am Verkaufen hat

und alle 14 Tage einen kleinen Nebenverdienst 

brauchen kann. 

Sie sind interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre

Kurzbewerbung.  weiterlesen

nur eine kleine Rolle spielen. Für Deutschland könnte eine

Verlängerung der Laufzeiten ein gangbarer Weg sein – wenn die

dadurch entstehenden Gewinne in die Entwicklung erneuerbarer

Energien investiert werden. Die Verlängerung der Laufzeiten von

Kernkraftwerken wird aber erst nötig, wenn wir unsere ehrgeizigen

Ziele beim Ausbau der erneuerbaren Energien und bei der

Energieeffizienz verfehlen sollten. Ein Klimafonds, der aus den

Gewinnen der Kernkraft gespeist wird, hätte den Vorteil, dass es

für die Industrie keinen Anreiz gibt, die erneuerbaren zu

blockieren, denn – auch bei Laufzeitverlängerung muss dort

investiert werden.   

Daniel Boese   15.07.2008 | 13:13 Uhr 

 

IHR KOMMENTAR

Sie müssen angemeldet sein, um kommentieren zu können.

Lars Borges




